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Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 VR

SF Wernau : SV Nabern II 
Freitag, 29.09.2023, 18:15 Uhr

Zwei Punkte dank Kudriavtsev und Kater für den SF Wernau 
in der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 VR

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SF Wernau
das Spiel in der Jungen 15 Bezirksklasse Gr. 2 VR gegen den SV Nabern II am Freitagabend mit 6:3
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes
und ausgeglichenes Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kudriavtsev / Kater beim 11:8, 11:7, 11:9 von
Zoellner / Attinger. Da gab es nichts zu rütteln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Kühnle / Ecker
hatten Koch / Geimer nur im ersten Satz eine Chance. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Rostislav Kudriavtsev war im Einzel gegen Robin
Kühnle nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Besonders zu berücksichtigen ist bei
diesem sehr einseitigen Spiel, dass Kühnle nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt
gelang. Zwischenzeitlich musste Marcel Kater zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Lukas Zoellner aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Phillip Koch das Spiel gegen Pascal Attinger noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 9:11, 7:
11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Malte Geimer beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Corvin Ecker. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Rostislav Kudriavtsev
machte indessen mit Lukas Zoellner beim 11:7, 11:7, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Marcel Kater machte mit Robin Kühnle beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Nur einen Satz verlor Phillip Koch bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Corvin
Ecker und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SF
Wernau war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der SF Wernau am 13.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
TSV RSK Esslingen, während der SV Nabern II am 13.10.2023 gegen den TSV Oberboihingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SF Wernau

Doppel: Kudriavtsev / Kater 1:0, Koch / Geimer 0:1 
Einzel: R. Kudriavtsev 2:0, M. Kater 2:0, P. Koch 1:1, M. Geimer 0:1 

 SV Nabern II
Doppel: Zoellner / Attinger 0:1, Kühnle / Ecker 1:0 
Einzel: L. Zoellner 0:2, R. Kühnle 0:2, C. Ecker 1:1, P. Attinger 1:0


